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VERTRAULICH SOLL NIC}II VERÖJ'FENTLiCHT WERDEN

Sehr geehrter Herr Ploner,

ich habe Kennhis von dem Gutachtenbencht gel1ornmen Es isr festzustellen dass viele von dem Gulachter

beantragten Unterlagen ode! Angaben (Ort' wi das Schiff besichtigt werden kann) nichl weitergeleitet

nurdenllhe Anwaliin hat nicht reagiert und seine Entscheidung best tten, wenn der Gulachter

.-g.r"frf"g"" It", J", Gutachten a; die erhalteneq Unterlagen düchzuflihrcn Ausser wenn der Gutachler

eel;'gen ha;, wenn er behauptet, dass alle M?ingel in Marmaris beseitigt- und die Repamtwko$en durch

Fouiruine puior übernorunän worden siDd. gibl es tneiner Veinung nach-keine slraliat in dem

Gutaahtenbe;cht. thr Schr€iben zu übersetzin und an die Staatsanwaltscbafl in La Rochelle zu se[den

soheint mir infolgedessen hoffnungslos

Ein anderer weg wäre zu behaupten un<i belegen, dass der Gutachter die Angaben und die Ergebnlsse aus

äem Gutachten ion Herm Dr HÄlma gefülschihat Es ware auch möglich, die Klage an den Gescfuifsfüürer

der Fa. Fountaine Pajot bzw die Fa Fountaine Pajot zu erw€item, wenn wir behaupten' dass die Fälschung

unter Druck oder Vorteile von de. Fa lounlaine Pajot stattgefunden hat

Iür eine solche Anzeige ist mit einem Zeitaufwand von 15 Stunden zu einem Nettostundensatz von 200 €

r"l. io,OO e tt"no foit- und Telekommunikalioospauschale und 20 %' U-msatzsteuer' insgesamt 3 724 € zu

recbnsn. Ein Vorschuss in Höhe von 2 424 € lväre;a bar ab Erhalt des Mandats Der Restbertag würde mit

ä". i"iar"g a". o;G tällig sein. Als unterlagen sind die übersetz,ngen ins Französische der Gutachten

von Herm ör. Helma b-esondeis sein Bericht vorn'Z: 08 ZOO9 n<;tig' Voo Ihnen e'wafte ich auch' dass unser

Schriftwechsel ve.traulich blerbt Dles würde nicht für offrzielle Sihreiben z B aus der Staatsanwaltschaft

gelten.

Iit den bisherigen zeitaufwand von 3 stunden zu einem Nettostundensalz von 200 € zzgl20'00 e \etto

port- orrA f"f"t1.-""ikationspauschale und 20 yo Umsatzsteuer, insgesamt 744 € würde ich mir geslatten

lhnen eine Rechnung zu überselden, falls Sie einverstanden sind'

Ich wilnsche llnen schöne Feiettage.

In Erwartung Ihrer Stellungnahme ve6leibe ioh

lnit freundlichen Grüssen
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